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	Hinweise zum Ausfüllen des Antrags


Um die Antragsbearbeitung zu beschleunigen, nehmen Sie sich bitte die Zeit und füllen Sie das Formular vollständig aus. Verwenden Sie hierzu eine Schreibmaschine oder laden Sie das Formular von 

http://www.webforum-jugend.de herunter und füllen es mit Microsoft Word aus. Der Antrag ist auch auf Diskette oder als Papierversion bei JUGEND für Europa erhältlich (Version WinWord 97). Die Datei ist ein geschütztes Formular, d.h. Sie können auf dem Bildschirm per Bildlaufleiste im Textteil lesen, ansonsten werden Sie automatisch zu den Ausfüllfeldern geführt.

Reichen Sie den Antrag bitte im Original ein.

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an JUGEND für Europa. Ausführliche Beschreibungen und Detailinformationen zum Programm JUGEND finden Sie auch im „Benutzerhandbuch“, das Sie auf gleichem Weg wie dieses Formular erhalten können (siehe oben).

Für wen ist das Formular gedacht?

Dieses Formular ist für alle Typen und Formen von Jugendbegegnungen in der Aktion 1 gedacht. 

Bitte beachten Sie, dass Projekte mit Programmländern anderen Antragsterminen unterliegen, als Projekte mit sogenannten Drittländern oder Projekte die von Europäischen Jugendorganisationen eingereicht werden. Diese werden von der Europäischen Kommission, Generaldirektion Bildung und Kultur in Brüssel entschieden und haben längere „Vorlaufzeiten“. Die formalen Rahmenbedingungen zu den verschiedenen Projekttypen entnehmen Sie bitte dem Benutzerhandbuch  des Programms JUGEND.

Antragstermine NUR für Projekte mit Programmländern:

	Antragstermin
	Zeitraum des Projektbeginns

	1. Februar
	1. Mai bis 30. September

	1. April
	1. Juli bis 30. November

	1. Juni
	1. September bis 31. Januar

	1. September
	1. Dezember bis 30. April

	1. November
	1. Februar bis 30. Juni


Antragstermine für Drittländer-Projekte (incl. Euro-Med) und Anträge Europäischert Jugendorganisationen:

	Antragstermin
	Zeitraum des Projektbeginns

	1. Februar
	1. Juli bis 31. Dezember

	1. Juni
	1. November bis 30. April

	1. November
	1. April bis 30. September


Die Antragsbedingungen für Drittländerprojekte, und Europäische Jugendorganisationen entnehmen Sie bitte dem Benutzerhandbuch (Kapitel H2), das Sie sich für diese Anträge unbedingt besorgen sollten. Diese Projektanträge sollten für eine notwendige umfassende Beratung durch JUGEND für Europa so früh wie möglich an uns eingesandt werden. Wir leiten Ihren Antrag dann zur weiteren Bearbeitung und Entscheidung nach Brüssel weiter.

Termin für den Verwendungsnachweis/Schlußbericht:

Bitte beachten Sie, dass Sie zwei Monate nach Abschluß des Jugendaustauschs Ihren Schlußbericht und Verwendungsnachweis bei der Nationalagentur einreichen müssen und dass die Abschlußzahlung von einem vollständigen Abschlußbericht und Verwendungsnachweis abhängt.

Teil I bis IV: 

Bitte füllen Sie diesen Teil vollständig mit den mit Ihrem Partner gemeinsam geplanten Eckdaten aus. Insbesondere der Projektzeitraum (min. 6 – max. 21 Programmtage ohne An-und Abreise), die Angaben über Ihre(n) Partner (Adresse und Kontaktperson) und die geplante Teamenden- und Teilnehmendenstruktur (Alter: 15 – 25 Jahre; min.16 – max. 60 TeilnehmerInnen insgesamt aus allen Ländern in einem zueinander ausgewogenen Verhältnis) sind für eine schnelle Überprüfung der formalen Förderfähigkeit Ihres Projektes notwendig. Bei multilateralen Projekten sollten aus jedem Land min. 4 Jugendliche teilnehmen. Grundlage der Länderzuordnung ist der Wohnsitz der TeamerInnen und TeilnehmerInnen. TeamerInnen und TeilnehmerInnen aus nicht förderfähigen Ländern sind ebenfalls aufzuführen.

Teil II Projektbeschreibung:

Benutzen Sie bitte zusätzliche Seiten zum Beantworten der Fragen. Ein wesentlicher Entscheidungsfaktor bei der Projektauswahl ist eine qualitative Beschreibung Ihres Projektes anhand der gestellten Fragen. Setzten Sie sog. Selbstverständlichkeiten nicht voraus, da eine breite Palette von Antragstellern im Aktionsprogramm JUGEND Projektanträge stellen und dabei unterschiedlichste Herangehensweisen vorliegen. 

Hinweis: Unsere Förderprioritäten entnehmen Sie bitte unseren Publikationen, die Sie auf unserer Homepage einsehen können oder auf Anfrage zugesandt bekommen.

Gender Mainstreaming:

Gemäss des Gender-Mainstreaming-Ansatzes müssen bei allen Projekten die spezifischen Belange von jungen Frauen und jungen Männern zur Verbesserung ihrer Lebenslagen berücksichtigt sowie der Abbau geschlechtsspezifischer Benachteiligungen besonders beachtet werden. 

Teil III Finanzierung der Projekte:

Die Förderung aus dem Aktionsprogramm ist im Grundsatz eine Anteilfinanzierung, die in Form von Festbeträgen, festgesetzten Beträgen, pauschalen Höchstbeträgen und in Teilen als Vollfinanzierung gegeben wird. Bitte beachten Sie, dass förderfähige Kosten erst ab Beginn des vom Programm definierten Projektzeitraumes anfallen können.

Entnehmen Sie bitte dem Anhang 1 zu diesem Formular, welche Fördermittel von welchem Partner im Projekt zu beantragen sind und wie diese im Verwendungsnachweis zu belegen sind.

Für Projekte mit Programmländern gilt:

Bei bilateralen und trilateralen Projekten beantragen die Gastgeber und Gäste bei der jeweiligen Nationalagentur die in der Anlage erläuterten Zuschüsse (Die Adressliste der Nationalagenturen finden Sie im Benutzerhandbuch oder auf unserer Homepage). 

Bei vier oder mehr Programmländern im Projekt (multilaterale Projekte) beantragt nur noch der Gastgeber die möglichen Zuschüsse für alle am Projekt beteiligten Partner und leitet die erhaltenen Fördermittel entsprechend weiter.

Für Wanderprojekte gilt:

Dies können nur multilateral durchgeführt werden und eine Organisation übernimmt analog zu multilateralen Projekten die Beantragung und finanzielle 

Abwicklung.

Für Projekte mit Drittländern und Projekte Europäischer Jugendorganisationen gilt:

Grundsätzlich beantragt nur eine Organisation in Absprache mit den anderen  Partnern die möglichen Zuschüsse und leitet die erhaltenen Fördermittel entsprechend weiter

Die internationalen Reisekosten können mit bis zu 70% gefördert werden. Berechnungsgrundlage dafür ist die Benutzung des günstigsten Transportmittels unter Ausnutzung aller möglichen Fahrpreisermäßigungen (z.B. Bahnkosten). Die Aufwendungen sind im Verwendungsnachweis/Schlußbericht mit Belegen nachzuweisen. 

Versicherung:

Bitte beachten Sie, dass alle Teilnehmenden einen ausreichenden Versicherungsschutz haben, und zwar eine Krankenversicherung sowie eine Unfall- und Invaliditätsversicherung und eine Haftpflichtversicherung. Deutsche Teilnehmende können bei Projekten in EU-Mitgliedsstaaten in der Regel den E 111 für den Auslandskrankenversicherungsschutz nutzen. Zusätzlich ist aber eine Auslandversicherung notwendig, die z.B. den Krankenrücktransport beinhaltet. Achten Sie bitte darauf, dass die Teilnehmenden von Gastgruppen über den entsprechenden Versicherungsschutz verfügen. Die EU-Kommission hat einen Gruppenversicherung abgeschlossen in der Sie Ihre Teilnehmenden versichern können. Informatione darüber erhalten Sie von JUGEND für Europa.

Jugendliche mit speziellem Unterstützungsbedarf: 

Falls Ihnen durch die Teilnahme von Jugendlichen, die aus sozialen, wirtschaftlichen, kulturellen, physischen, geistigen oder geographischen Gründen besonderer Unterstützung bedürfen, höhere Aufwendungen entstehen, erläutern Sie diese bitte und geben Sie die Mehrkosten im Antragsbudget an. Bitte beachten Sie, daß die Mehraufwendungen immer begründet sein müssen. Der alleinige Wunsch, mit benachteiligten Jugendlichen ein Projekt durchzuführen, reicht nicht für einen gesonderten Zuschuß aus. Erläutern Sie bitte ausführlich, ob die Jugendlichen bereits feststehen oder wie Sie diese suchen werden.

Die Höhe der Förderung der außergewöhnlichen Kosten entnehmen Sie bitte der diesem Formular beigefügten Anlage. Die zu fördernden Kostenpositionen müssen detailliert dargestellt und im Verwendungsnachweis mit Belegen nachgewiesen werden.

Einnahmen:

Zeigen Sie bitte auf, bei welcher oder von welcher Stelle und aus welchem Programm sowie in welcher Höhe Sie Drittmittel für das Projekt beantragt haben oder erhalten werden.

Bankverbindung: 

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Bankverbindung (kein Privatkonto) an, da sonst keine Zahlungen erfolgen können.

Unterschriften: 

Bitte vergessen Sie nicht, den Antrag rechtsverbindlich zu unterschreiben.

Länderbeteiligungsverfahren:

Wenn Ihre Einrichtung nicht Mitglied einer bundeszentralen Jugendorganisation bzw. Jugendverbandes ist, senden Sie jeweils eine original unterschriebene Antragsausfertigung an die Deutsche Agentur JUGEND sowie an die für Ihr Bundesland zuständige Landesstelle (siehe Anhang Landesstellen). Andernfalls benennen Sie im Antrag Ihre bundeszentrale Vereinigung und senden den original unterschrieben Antrag an: JUGEND für Europa, Deutsche Agentur JUGEND, Heussallee 30, 53113 Bonn
	Aktionsprogramm Jugend
Aktion 1

Jugendbegegnungen
	Antrag
für

Jugendbegegnungen


	Wird von der Nationalagentur ausgefüllt

	Antragsnummer:
	

	

	

	Teil I: Projektdaten und kurze Zusammenfassung

	

	

	Titel der geplanten Begegnung (Bitte geben Sie Ihrem Projekt einen individuellen Kurztitel)

	     

	

	Typ der Aktivität

	Bitte kreuzen Sie die Kästchen an, die der Begegnung entsprechen, für die Sie Ihren Antrag einreichen (Bitte informieren Sie sich im Benutzerhandbuch, Punkt C) 

	

	Dieses Projekt ist eine Jugendbegegnung des folgenden Typs:

	 FORMCHECKBOX 
 bilateral (2 Programmländer)

 FORMCHECKBOX 
 trilateral (3 Programmländer)
 FORMCHECKBOX 
 multilateral (mehr als 3 Programmländer)
	 FORMCHECKBOX 
 multilateral mit Euro-Med-Ländern
 FORMCHECKBOX 
 multilateral mit sonstigen Drittländern

	

	Die antragstellende Gruppe/Organisation

	 FORMCHECKBOX 
 wird Gastgeber für ene/mehrere Gruppe(n) 
	 FORMCHECKBOX 
 wird eine Gruppe in ein anderes Land entsenden 
	 FORMCHECKBOX 
 führt ein multilaterales Wanderprojekt durch

	

	

	Dauer des Projekts 

	
	

	Das Projekt beginnt (einschließlich Vorbereitung):
	     
	Das Projekt endet (einschließlich Auswertung und Folgemaßnahme):
	     

	Die Begegnung beginnt:
	     
	Die Begegnung endet:
	     

	Dauer der Begegnung ohne Reisetage:      

	

	Ort, an dem die Begegnung stattfindet 

	

	

	Adresse:
	     

	
	

	Postleitzahl:
	     
	Ort:
	     

	Bundesland:
	     
	Land:
	     

	


	Hauptthemen für die Begegnung

	

	Bitte kreuzen Sie maximal 2 Kästchen an 

	 FORMCHECKBOX 
  Kunst und Kultur
	 FORMCHECKBOX 
  Soziale Ausgrenzung (allgemein)

	 FORMCHECKBOX 
  Umwelt
	 FORMCHECKBOX 
  Maßnahmen gegen Straffälligkeit

	 FORMCHECKBOX 
  Denkmalpflege
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendinformation

	 FORMCHECKBOX 
  Ländliche Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendpolitik

	 FORMCHECKBOX 
  Stadtentwicklung
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendfreizeit

	 FORMCHECKBOX 
  Chancengleichheit
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendsport

	 FORMCHECKBOX 
  Kampf gegen Rassismus und Ausländerfeindlichkeit 
	 FORMCHECKBOX 
  Medien und Kommunikation

	 FORMCHECKBOX 
  Gesundheit
	 FORMCHECKBOX 
  Europäisches Bewusstsein

	
	 FORMCHECKBOX 
  Kampf gegen Drogen-/Substanzmissbrauch

	
	


	Kurzbeschreibung der geplanten Jugendbegegnung

	

	Bitte beschreiben Sie kurz die geplanten Aktivitäten (*). 

	

	     


(*)Wenn der Antrag direkt von der Europäischen Kommission entschieden wird, sollte diese Zusammenfassung unabhängig von der für den Rest des Antrags verwendeten Sprache entweder in Englisch, Deutsch oder Französisch ausgefüllt werden. 

	Teil II. Antragsteller

	

	Bitte füllen Sie den Teil A vollständig aus, so dass wir schnell mit Ihnen Kontakt aufnehmen können. Stellen sie insbesondere klar, wer die Kontaktperson für dieses Projekt ist. 

	

	Der Antragsteller hat
	 FORMCHECKBOX 
 einen rechtlichen Status (Körperschaft öffentlichen oder privaten Rechts)

 FORMCHECKBOX 
 keinen rechtlichen Status und ist z.B. eine informelle Gruppe

	

	A.  Daten der antragstellenden Organisation/Gruppe 

	Name
	     

	Abkürzung
	     

	Strasse/Nummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Region/ Bundesland
	     
	Land
	     

	E-mail/Webseite
	     

	Telefon
	Vorwahl         Nummer

     
	Fax
	Vorwahl         Nummer

     

	

	Art der

Einrichtung
	 FORMCHECKBOX 
 staatlich
	 FORMCHECKBOX 
 nicht-staatlich
	 FORMCHECKBOX 
 sonstige

	Ihre

Einrichtung ist
	 FORMCHECKBOX 
 lokal
	 FORMCHECKBOX 
 regional
	 FORMCHECKBOX 
 national
	 FORMCHECKBOX 
 international tätig

	
	 FORMCHECKBOX 
 eine nicht-staatliche Organisation auf europäischer Ebene (mit Mitgliedsorganisationen in mindestens 8 Programmländern)

	Ihre Organisation ist als

gemeinnützig anerkannt
	 FORMCHECKBOX 
 ja,

aktueller Freistellungsbescheid liegt vor
	 FORMCHECKBOX 
 nein

	

	

	Vom Antragsteller zur Vertragsunterzeichnung bevollmächtigte Person

	 FORMCHECKBOX 
 Frau

 FORMCHECKBOX 
 Mann
	Nachname
	     
	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	

	Für das Projekt zuständige Person (Kontaktperson)

	 FORMCHECKBOX 
 Frau

 FORMCHECKBOX 
 Mann
	Nachname
	     
	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	E-mail
	     

	Telefon
	Vorwahl         Nummer
     
	Fax
	Vorwahl         Nummer
     

	Mögliche Kon-

taktsprachen
	     
	
	     

	


	

	B.  Kurzbeschreibung der antragstellenden Organisation/Gruppe 

	

	Beschreibung Ihrer Organisation/Gruppe:

     
Ihre Organisation ist Mitglied von landesweiten-, bundeszentralen- und/oder europäischen Organisationen:

     

	

	

	Haben Sie oder Ihre Organisation bereits ähnliche Aktivitäten organisiert oder eine Förderung im Rahmen der Programme Jugend für Europa (JfE) oder Europäischer Freiwilligendienst (EFD) oder JUGEND erhalten?

 FORMCHECKBOX 
  Nein

 FORMCHECKBOX 
  Ja, JUGEND

 FORMCHECKBOX 
  Ja, Jugend für Europa (JfE)

 FORMCHECKBOX 
  Ja, Europäischer Freiwilligendienst (EFD)

 FORMCHECKBOX 
  Ja, sonstige:      


	Bitte geben Sie die Projektnummer(n) Ihres/Ihrer jüngsten Vertrags/-Verträge an:

     

	

	

	Erstantragsteller, die Körperschaften privaten Rechts (gemeinnützige eingetragene Vereine, gemeinnützige GmbH, Stiftungen bürgerlichen Rechts) sind, reichen bitte folgende Unterlagen mit dem Antrag ein !!

	Erforderliche Unterlagen
	Liegt bei
	Wird nachgereicht

	Nachweis der Gemeinnüt-

zigkeit (Freistellungsbescheid)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Nachweis der Eintragung

in das Vereins- oder Handelsregister
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Geltende Satzung oder 

Gesellschaftervertrag
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Selbstdarstellung der Organisation oder Institution


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



	Teil III: PARTNERORGANISATION(EN)/-GRUPPE(N) 

	

	Bitte nennen Sie hier die Daten Ihrer Partnerorganisation/-gruppe und füllen Sie für jede Partnerorganisation diese Seite aus.



	Hinweis: Damit Sie in der PC-Version bei Bedarf verschiedene Seiten ausfüllen können, verfahren Sie bitte wie folgt: markieren Sie die Seiten 6 und 7 und kopieren Sie diese mit STRG+C; fügen Sie die kopierten Seiten am Ende dieses Formulars mit STRG+V ein, und zwar so oft, wie Sie die Seiten 6 + 7 benötigen. DANKE !

	

	A.  Daten der Partnerorganisation/-gruppe

	Name
	     

	Strasse/Nummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Region
	     
	Land
	     

	E-mail/Webseite
	     

	Telefon
	Vorwahl         Nummer
     
	Fax
	Vorwahl         Nummer
     

	

	Art der Einrichtung
	 FORMCHECKBOX 
 staatlich:
	 FORMCHECKBOX 
 nicht-staatlich:
	 FORMCHECKBOX 
 sonstige:

	Ihre Einrichtung ist
	 FORMCHECKBOX 
 lokal:
	 FORMCHECKBOX 
 regional:
	 FORMCHECKBOX 
 national:
	 FORMCHECKBOX 
 international tätig:

	
	 FORMCHECKBOX 
 eine nicht-staatliche Organisation auf europäischer Ebene (mit Mitgliedsorganisationen in mindestens 8 Programmländern)

	

	

	Kontaktperson

	 FORMCHECKBOX 
 Herr

 FORMCHECKBOX 
 Frau
	Nachname
	     

	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	E-mail
	     

	Telefon
	Vorwahl         Nummer
     
	Fax
	Vorwahl         Nummer
     

	Kontaktsprachen
	     
	
	     

	


	

	Vorläufige Vereinbarung der Partnerorganisation/-gruppe

	(Nur für multilaterale Begegnungen mit Programmländern, EURO-MED und sonstigen Drittländern)

	Ich, der Unterzeichner, handelnd im Namen von (Name der Partnerorganisation/-gruppe wiederholen)

	     

	bestätige unsere Bereitschaft, an der Vorbereitung, Umsetzung und Auswertung des 

Jugendbegegnungsprojekts (Titel des Projekts wie in Teil I genannt wiederholen )

	     

	mitzuwirken und unsere Verpflichtung, die Unterstützungsfunktion der Europäischen Union für die Aktivitäten und/oder die Erstellung von Material zu sichern und die Teilnehmer anzuregen, weitere Initiative zu entwickeln.



	Unterschrift der ermächtigten Person:
	

	Name:
	     

	Position/Funktion:
	     

	Ort:
	     
	Datum : 
	     

	


	Teil IV: PROJEKTTEILNEHMER/INNEN

	

	Der Antragsteller sollte sowohl Informationen über die entsendende als auch über die aufnehmende Gruppe machen

	

	A. Informationen über die an der Jugendbegegnung beteiligten Jugendlichen  

	

	Hier sind Informationen über die Zusammensetzung der an der Begegnung teilnehmenden Gruppen von Jugendlichen getrennt nach dem Land des Wohnortes gefragt (Mitglieder des Teams oder Jugendarbeiter in diese Übersicht bitte nicht miteinbeziehen).Bitte beachten Sie, dass im Prinzip nur Jugendliche zwischen 15 und 25 Jahren zur Teilnahme am Programm berechtigt sind.


	Land des Wohnortes der 

Teilnehmer/innen 
	Geplante

Gesamtzahl der Jugendlichen 
	Geschätzte Verteilung der Gesamtzahl der an der Begegnung teilnehmenden Jugendlichen

	
	
	Nach Geschlecht
	Nach Altersgruppe

	
	
	M
	W
	15-17
	18-25

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	Insgesamt
	     
	     
	     
	     
	     

	Wenn an der Begegnung auch Teilnehmer/innen unter 15 oder über 25 Jahren beteiligt sind, führen Sie diese in der folgenden Übersicht auf und begründen Sie bitte deren Teilnahme am Projekt

	

	Land des Wohnortes der 

Teilnehmer/innen 
	Geplante

Gesamtzahl der Jugendlichen 
	Geschätzte Verteilung der Gesamtzahl der an der Begegnung teilnehmenden jüngeren oder älteren Jugendlichen

	
	
	M
	W
	<15
	>25

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	     
	   
	   
	   
	   
	   

	Insgesamt
	     
	     
	     
	     
	     

	     


	C. Informationen zu GruppenleiterInnen/JugendarbeiterInnen

	Name
	Geburtsjahr
	Geschl.

(M/W)
	Sprachkenntnisse
	Land des Wohnorts
	Organisation

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     

	     
	  
	 
	     
	     
	     


	D. Besondere Überlegungen und sonstige Informationen


	Gehören zu Ihrer Gruppe auch Jugendliche, die in sozialer, wirtschaftlicher, kultureller, körperlicher, geistiger oder geographischer Hinsicht besonderer Unterstützung befürfen, wodurch höhere Aufwendungen enstehen, machen Sie hierzu bitte entsprechende Angaben:

	     


	Zusätzliche Informationen über Ihre Gruppe und/oder Ihr Projekt, die für Ihren Antrag von Bedeutung sind:

	     


	Teil V: Projektbeschreibung

	

	Projektinhalt: 

	Bitte beschreiben Sie die geplanten Projektaktivitäten anhand der unter a)-i) benannten Punkte:

Die hier erbetenen Informationen sind für uns hinsichtlich einer qualitativen Bewertung Ihres Antrags notwendig. Erläutern Sie insbesondere, a) wie die Jugendlichen und die Projektpartner in den einzelnen Phasen des Projekts beteiligt sind oder werden sollen (Vorbereitung, Umsetzung und Auswertung) und b) bitte bedenken Sie insbesondere teilnehmende Jugendliche beider Geschlechter gleichberechtigt in alle Phasen des Projektes miteinzubeziehen und die geschlechtsspezifischen Bedürfnisse zu berücksichtigen.

Beschreiben Sie bitte, wie Ihre Projektaktivitäten einen Beitrag zur Chancengleichheit von teilnehmenden Jungen/Männern und Mädchen/ Frauen leisten werden.



	

	Auf den folgenden Seiten können Sie zu den Punken A bis I die 

Beschreibungen eingeben: 

	

	A) Kontext und Motivation

Bitte beschreiben Sie, wie der Kontakt zur Partnerorganisation entstanden ist sowie die

Entstehungsgeschichte Ihres Projekts und erläutern Sie das spezielle Thema der Begegnung.

B) Vorbereitung

Bitte geben Sie eine detaillierte Beschreibung, wie Sie Ihre Begegnung vorbereiten wollen und in welcher Form Ihr Mitarbeiterteam und die Partner im Ausland daran beteiligt sein werden.

C) Einbeziehung der Jugendlichen

Bitte erläutern Sie, wie Sie die Jugendlichen aktiv in die verschiedenen Phasen des Projektes, Vorbereitung, Umsetzung und Nachbereitung einbeziehen wollen ?

D) Ziele

Bitte beschreiben Sie die allgemeinen und speziellen Ziele, die Sie mit der Jugendbegegnung erreichen wollen, insbesondere in bezug auf das Thema und den Projektinhalt, die sozialen und persönlichen Lernziele der Teilnehmenden, die Prioritäten des Aktionsprogramm (siehe Benutzerhandbuch) und in welcher Form sie sich mit dem/den Partner(n) über diese Ziele verständigt haben.

E) Programm/-konzept
Bitte fügen Sie einen vorläufigen Ablaufplan der geplanten Aktivitäten auf dem Hintergrund der beschriebenen Ziele bei und erläutern Sie bitte, mit welchen Methoden Sie die beschriebenen Programmpunkte umsetzen wollen. Bitte erläutern Sie außerdem welche Sprache(n) während der Begegnung benutzt werden und welche Unterstützung hier für die Jugendlichen vorgesehen ist. 

F) Auswirkungen auf lokaler Ebene

In welcher Weise beziehen Sie die lokale Ebene am Veranstaltungsort ein und welche Auswirkung soll das Projekt in diesem Zusammenhang haben ?

G) Interkulturelles Lernen

Bitte erläutern Sie konkret, bei welchen Programmteilen interkulturelles Lernen für die Jugendlichen geplant ist und wie Sie dies methodisch umsetzten wollen. Bitte beschreiben Sie auch wie das gegenseitige Verständnis füreinander, die Toleranzfähigkeit fördern wollen sowie die Europäische Dimension im Rahmen Ihres Projekts bzw. wie Sie den Jugendlichen ein europäisches Bewußtsein vermitteln wollen?

I) Auswertung

Bitte geben Sie eine detaillierte Beschreibung, wie und mit wem Sie Ihre Begegnung nach Projektende auswerten und welche Folgeaktivitäten Sie neben einer eventuell geplanten Rückbegegnung mit den Jugendlichen durchführen möchten?




A) Kontext und Motivation

Bitte beschreiben Sie, wie der Kontakt zur Partnerorganisation entstanden ist, sowie die

Entstehungsgeschichte Ihres Projekts und erläutern Sie das spezielle Thema der Begegnung.

     
B) Vorbereitung

Bitte geben Sie eine detaillierte Beschreibung, wie Sie Ihre Begegnung vorbereiten wollen und in welcher Form Ihr Mitarbeiterteam und die Partner im Ausland daran beteiligt sein werden.

     
C) Einbeziehung der Jugendlichen

Bitte erläutern Sie, wie Sie die Jugendlichen aktiv in die verschiedenen Phasen des Projektes, Vorbereitung, Umsetzung und Nachbereitung einbeziehen wollen ?

     
D) Ziele

Bitte beschreiben Sie die allgemeinen und speziellen Ziele, die Sie mit der Jugendbegegnung erreichen wollen, insbesondere in bezug auf das Thema und den Projektinhalt, die sozialen und persönlichen Lernziele der Teilnehmenden, die Prioritäten des Aktionsprogramm (siehe Benutzerhandbuch) und in welcher Form sie sich mit dem/den Partner(n) über diese Ziele verständigt haben.

     
E) Programm/-konzept
Bitte fügen Sie einen vorläufigen Ablaufplan der geplanten Aktivitäten auf dem Hintergrund der beschriebenen Ziele bei und erläutern Sie bitte, mit welchen Methoden Sie die beschriebenen Programmpunkte umsetzen wollen. Bitte erläutern Sie außerdem, welche Sprache(n) während der Begegnung benutzt werden und welche Unterstützung hier für die Jugendlichen vorgesehen ist. 

     
F) Auswirkungen auf lokaler Ebene

In welcher Weise beziehen Sie die lokale Ebene am Veranstaltungsort ein und welche Auswirkung soll das Projekt in diesem Zusammenhang haben ?

     
G) Interkulturelles Lernen

Bitte erläutern Sie konkret, bei welchen Programmteilen interkulturelles Lernen für die Jugendlichen geplant ist und wie Sie dies methodisch umsetzten wollen. Bitte beschreiben Sie auch, wie Sie das gegenseitige Verständnis füreinander, die Toleranzfähigkeit fördern wollen sowie die Europäische Dimension im Rahmen Ihres Projekts bzw. wie Sie den Jugendlichen ein europäisches Bewußtsein vermitteln wollen?

     
I) Auswertung

Bitte geben Sie eine detaillierte Beschreibung, wie und mit wem Sie Ihre Begegnung nach Projektende auswerten und welche Folgeaktivitäten Sie neben einer eventuell geplanten Rückbegegnung mit den Jugendlichen durchführen möchten?

     
	

	Beantragte Förderung

	

	Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten ANHANG 1 zu den Förderrichtlinien und den Fördersätzen

	EURO
	

	Beantragte Förderung
	Aus dem Aktionsprogramm beantragter Betrag 
	Bewilligter Betrag (wird von der NA oder der EU ausgefüllt)

	A.  entSENDeORGANISATION/-GRUPpe (Bi- oder Trilateral)

	   Reisekosten (70% der tatsächlichen Reisekosten)
	     
	

	Vorbereitungsbesuch (tatsächliche Reisekosten für 1 oder 2 Person/en)
	     
	

	Vorbereitungsbesuch (Festbetrag für 1oder 2 Person/en für 2 Tage)
	     
	

	Vorbereitung von Aktivitäten und Teilnehmer/innen (Festbetrag)
	     
	

	Außergewöhnliche Kosten (tatsächliche Kosten)
	     
	

	Beantragte FÖRDERUNG
	     
	

	

	B.  AufnahmeORGANISATION/-GRUPpe (Bi- oder Trilateral)

	   Vorbereitung von Aktivitäten und Teilnehmer/innen (Festbetrag)
	
	     
	

	Kosten für Aktivitäten (Festbetrag)
	
	     
	

	Kosten für Aktivitäten (Festbetrag pro Tag und Teilnehmenden)
	
	     
	

	Außergewöhnliche Kosten (tatsächliche Kosten)
	
	     
	

	Beantragte FÖRDERUNG
	     
	

	

	C.  KOORDINierungsORGANISATION (NUR FÜR MULTILATERALE Projekte)

	   Reisekosten der Gäste (70% der tatsächlichen Kosten)
	     
	

	   Vorbereitungsbesuch (tatsächliche Reisekosten für 1 Person je Partner)
	     
	

	Vorbereitungsbesuch (Festbetrag für 1 Person je Partner für 2 Tage)
	
	     
	

	Vorbereitung von Aktivitäten und Teilnehmer/innen (Festbetrag)
	
	     
	

	Kosten für Aktivitäten (Festbetrag)
	
	     
	

	Kosten für Aktivitäten (Festbetrag pro Tag und Teilnehmenden)
	
	     
	

	Außergewöhnliche Kosten (tatsächliche Kosten)
	
	     
	

	Beantragte FÖRDERUNG
	     
	

	
	

	

	Wenn Sie sonstige Finanzmittel der EU oder andere öffentliche oder private Mittel für dieses Projekt erhalten oder diese beantragt haben, geben Sie dies bitte hier an:

Zuwendungsgeber: 

     
	     
	


	Berechnung der beantragten FÖRDERUNG

	

	Reisekosten
	

	Bitte beachten Sie, dass die Berechnungsgrundlage dafür die Benutzung des günstigsten Transportmittels unter Ausnutzung aller möglichen Fahrpreisermäßigungen ist (APEX Flugtickets , 2. Klasse Bahn, etc).Bei Nutzung anderer Verkehrsmittel fügen Sie bitte eine Vergleichsberechnung auf Basis von Bahnkosten bei. Die Aufwendungen sind im Verwendungsnachweis/Schlußbericht mit Belegen nachzuweisen.

	Land des Wohnsitzes
	Anzahl Personen
	Abfahrtsort
	Zielort
	Transportmittel
	Kosten €

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	
	
	
	
	
	

	SUMME
	     

	

	Vorbereitungsbesuch – Reisekosten
	

	Bitte beachten Sie, dass die Berechnungsgrundlage dafür die Benutzung des günstigsten Transportmittels unter Ausnutzung aller möglichen Fahrpreisermäßigungen ist (APEX Flugtickets , 2. Klasse Bahn, etc). Bei Nutzung anderer Verkehrsmittel fügen Sie bitte eine Vergleichsberechnung auf Basis von Bahnkosten bei. Die Aufwendungen sind im Verwendungsnachweis/Schlußbericht mit Belegen nachzuweisen. Es kann grundsätzlich eine Person beantragt werden. Eine zweite nur, wenn diese ein/e Jugendliche/r ist. Bei multilateralen Begegnungen können 1 oder 2 Personen (wenn diese ein/e Jugendliche/r ist) je Entsendepartner beantragt werden.

	Land des Wohnsitzes
	Anzahl Personen
	Abfahrtsort
	Zielort
	Transportmittel
	Kosten €

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	     
	   
	     
	     
	     
	     

	
	
	
	
	
	

	SUMME
	     


	

	Vorbereitungsbesuch – Festbetrag
	

	Der Festbetrag von € 50 wird für max. 2 Tage gegeben. Es kann grundsätzlich eine Person beantragt werden. Eine zweite nur, wenn diese ein/e Jugendliche/r ist. Bei multilateralen Begegnungen können 1 oder 2 Personen (wenn diese ein/e Jugendliche/r ist) je Entsendepartner beantragt werden.

	Land des Wohnsitzes
	Anzahl Personen
	Anzahl der Tage
	Festbetrag
	Beantragte(r)

Festbetrag/Festbeträge €

	     
	   
	   
	     
	      

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	Summe
	      


	Aktivitätskosten (alle Teilnehmer/innen) 



	Land des Wohnsitzes
	Anzahl Personen
	Anzahl der Tage
	Festbetrag pro Tag


	Beantragte Festbeträge

€

	     
	   
	   
	      
	      

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	     
	   
	   
	     
	     

	Zwischensumme
	      
	      
	      
	     

	zzgl. pauschale
(bi-u.trilateral € 800 

Multilateral    € 2.000)
	      
	      
	      
	     

	Insgesamt
	   
	   
	      
	     

	


	Versicherung
	

	Bitte machen Sie detaillierte Angaben zur Versicherung, die abgeschlossen wurde, um die Teilnehmer/innen an diesem Projekt abzusichern

	 FORMCHECKBOX 
  Gruppenversicherung der Europäischen Kommission

 FORMCHECKBOX 
  eigene Versicherung – Bitte erläutern Sie den Versicherungsschutz

     

	


	D. Außergewöhnliche Kosten (auch für Visa und Impfkosten ) Bitte begründen Sie die angegebenen Kosten

	Gehören zu Ihrer Gruppe auch Jugendliche, die in sozialer, wirtschaftlicher, kultureller, körperlicher, geistiger oder geographischer Hinsicht besonderer Unterstützung bedürfen, wodurch höhere Aufwendungen entstehen oder entstehen durch den pädagogische Inhalt bzw. die Natur des Projektes erhöhte Kosten, machen Sie hierzu bitte entsprechende Angaben. Beachten Sie bitte die im Anhang 2 festgelegten Fördersätze von JUGEND für Europa.



	Grund für und Art der Kosten
	Voraussichtliche KOSTEN €


	Beantragte Förderung aus dem Aktionsprogramm €



	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	Summe
	     
	     

	


	Bankverbindung des Antragstellers

	

	

	Bitte tragen Sie die erforderlichen Daten ein, damit Zahlungen an Sie vorgenommen werden können . 

	KEIN PRIVATKONTO

	Name der Bank 
	     

	Bankfiliale
	     

	Straße/Nummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Land
	     

	Bankleitzahl
	     
	BIC-/Swift-code
	     

	Kontonummer
	     

	Kontoinhaber
	     

	Nur ausfüllen, wenn der Kontoinhaber nicht der/die Antragsteller/in ist:



	Name
	     

	Strasse/ Nummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Land
	     

	E-mail
	     

	Telefon
	     
	Fax
	     


	Unterschrift

	

	Der/die Unterzeichnende bestätigt, dass alle in diesem Antrag enthaltenen Informationen nachweislich der Wahrheit entsprechen und zutreffend sind und, dass keine relevanten Informationen zurückgehalten wurden. Es wird bestätigt, dass der Antragsteller eine gemeinnützige Organisation ist (ein gültiger Freistellungsbescheid des Finanzamtes liegt vor), und dass keine Fördermittel des Kinder-und Jugendplan des Bundes für die 

beantragte Massnahme verwendet werden.

Durch Unterzeichnung des vorliegenden Antrags erlaubt der Antragsteller der Europäischen Kommission, alle in diesem Formular enthaltenen Daten zur Verwaltung des Jugend-Programms zu nutzen und diese zur Verfügung zu stellen. Die Daten in elektronischer oder Papierform werden immer unter Beachtung des Datenschutzes der Einzelpersonen verwendet. 

Der Antragsteller verpflichtet sich, die Europäische Kommission oder JUGEND für Europa über alle, die in diesem Formular beschriebenen Aktivitäten betreffenden Veränderungen, zu informieren. 

	

	Für den Antragsteller –

 Rechtsverbindliche Unterschrift der/des Zeichnungsberechtigten

	

	Name der Organisation
	     

	Name in Grossbuchstaben 
	     

	Datum
	     
	Ort
	     

	Unterschrift
	

	Für den Antragsteller – Unterschrift der Kontaktperson

	

	Name der Organisation
	     

	Name in Grossbuchstaben 
	     

	Datum
	     
	Ort
	     

	Unterschrift
	


	LÄNDERBETEILIGUNGSVERFAHREN (NICHT FÜR PROJEKTE MIT DRITTLÄNDERN oder Projekte von Europäischen Jugendorganisationen)

	Die antragstellende Organisation ist Mitglied 


einer bundeszentralen Vereinigung im Rahmen

von Jugendhilfe bzw. Jugendarbeit. Diese original

unterschriebene Antragsausfertigung geht an 

JUGEND für Europa, Deutsche Agentur JUGEND, 

Heussallee 30, 53113 Bonn


	Name und Sitz der bundeszentralen Vereinigung:

     

	Die antragstellende Organisation ist kein Mitglied einer Bundeszentralen Vereinigung im Rahmen der Jugendhilfe

Daher geht...

1. eine original unterschriebene Antragsausfertigung an die für den Antragsteller zuständige Landesstelle und

2. eine original unterschriebene Auftragsausfertigung an JUGEND für Europa, Deutsche Agentur JUGEND, Heussallee 30, 53113 Bonn 


	Name und Sitz der zuständigen Landesstelle
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